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Dumme, unangenehme und andere
«Öefchichten

Son Karl <S r n n

(Sufeblus Dorenberg roar in heller 23er3roeiflung.
Soeben halle fein ältefler Sohn das ^ßrloatkontor
oerlaffen, nachdem er ihm eine nelle" ©efchichte
erjählt hatte! 2Talürlich roar es roieder eine alte"
©efchichte: einem Salle.lmädel die (Ehe

oerfprochen befondere ümflände , die eingetreten,

oerlangen eine fchleunige Sinlöfung des
2Bortes. Sas gibt es niemals 1" fchrie der alte
ßerr In feinem 3orn. oerfuche um jeden îpreis
los3Uhommen !" 2Tun ja. ÏSapa, der !Prels
mit 10,000 Sranken roäre die dumme ©efchichte"
erledigt!" 2öas blieb übrig? ©ufebius SKofen-

berg 3ahlte und die mlfiliche" ©efchichte roar
aus der 2Z5elt geräumt.

Kaum hatte er fleh oon feinem Schreck erholt,
als fein 3roeitgeborener das Sureau betrat.

Sapa. ich bin oerklagt, mujj blechen I ©Ine höchjl

unangenehme" ©efchichte, kannft du dir denken,
mit 5000 Sranken läht fleh jedoch alles befeitigen.
2Tïlt diefem Kapital kann das ^Mädchen einen

jungen, rechtfehaffenen TTCann heiraten, der auch

das Kind adoptieren roürde. 2öas meinft du?"
Clnd der Sater machte grofie 2Iugen und meinte"
nicht oiel ©r nahm roieder das ©heckbuch

3ur ßand, um die unglückliche" ©efchichte 3U

erledigen
15,000 Sranken für die beiden Söhne an

einem Xag, das roar denn doch 3U oiel! ©ut,
dafi er eine braoe Sochter hatte, die ihm nicht fo
oiel ©eld koftet. Und kaum, als dies gedacht,
da trat auch ©rna ein. 2Hein lieber, goldener
Sapa, gib mir doch die ©inroilligung 3ur 23er-

mählung mit ßerrn Sünnbein. 3)u roeifit ."
28as, diefen Kerl roillft du heiraten? 2)a3U geb«
Ich meine ©Inroilligung nie!" 21ber, befler pJapa,
es m u ft fein, ©r rauhte mich 3U betören
meine Unerfahrenheit Ich mufi heiraten.
©r Ijl ja auch fteinrelch!" 2>u haft recht, mein

Kind, meine braoe Sochter, für dein
Sergnügen mufi ich roenigftens nicht
besohlen !"

Kindermund
ßanna: 2Tluetter, roorum hett me üfe

2Uar,1i müefie bade, roon-er uf d'225elt
cho ijl?

Sritjli (fchnell einroendend) : ße, roas
meinjt denn du, roill en de Storch
ufem dräckige Sumpf brocht hät!

Hacfjtfcftatten

2Iun. bift du glücklich geroorden mit
deinem ßerrn ^Srofeffor?"

2ich ja, roenn er nur nicht fo oer-
gefjlich roäre 1" «. an.

Gebrauchte 1806

ttiiascÉen
Verkauf Vermietung
Reparaturen aller Systeme.

I. Speziai-Seso äft
Wlir. Schreibmaschinen
6. Freuftenberg, Zürichs,

Seefeldsira-se 21.
Telephon Hottiugen 3795.

Immer gut frisiert

mit 1SG"

General depot:
L. Seilaz, Zürich

Paradeplatz 2.

Trinlit

ZOO Itondorgeln
zusehrmässigen Preisen,

sowie sämtliche
Musikinstrumente
und Bestandteile
kaufen Sie am besten bei
Ad. Gairinsr, Musikhans,

Wettingen, Aarg.
Katalog gratis.

mit und Ohne Feder,
Leibbinden f. Hängeleib,

Fettsucht, Wanderniere

etc. 1990

Ferner Gummi - Strümpfe für Krampfadern.
Alles solides, eigenes Fabrikat
empfiehlt zu mässigen Preisen

Gummiwirkerei und Bandagenfabrik HOFMANN

Elgg (Kant. Zürich). Telephon Nr. 9.

emden, Kragen, Cravatten.
utwaren, Mützen, Unterkleider,

osenträger, Sockenhalter, ßp£:s:s
ottingerstrasse, Zigarrenhandlung und

erren-Mode-Geschäft, Casinoplatz

Friedr. Isler, Zürich 7.

>< ion Apolbeker jf
,1 m upuvu i, Bladscbeäler °

E istd.vorzügl., besteUniversalheilsalbe der -3
^ S Gegenwart und sollt« in keiner Familie lehlen, 2.
§ « OriginaltopJ Fr. 1.50. Prompter Poitversand. £5
S Apotheke Wolllshofen, Seestr. 342, ZOrich 2. "3

Restaurant z. Sternen
Albisrieden bei Zürich

Angenehmer Spaziergang aus der Stadt.
Höflich empfiehlt sloh AUGUST FREY.

Illlll!llllll!llllllllll!llillllllllllllllllllll!lllllllllllllllilllllllllill!!i!lll!!l!ll^

Einrichtungen,
wie: Wasch -Maschinen

etc. liefert
Ad. Schulthess & Co., Mühlebachstr. 62, Zürich.

WS' Kaufen Sie nur
H"ixlr>C5i"'iai

Barometer!
Das Wetter 1822 Stunden
voraussagend. Lassen Sie
sich v. minderwertigen
Angeboten, wie solche bereits
im Handel sind, nicht
täuschen. Preis Fr. 1.50. Gg.
Baltenberger, Morgarten-
strasse 26, Zürich 4. 3368

Scbweizerfrauen verwenden nu:

Flseher's Hochgianzcreme

Ideal66
unstreitig das beste Schuhputzmittel

der Jetztzeit. Ideal" gibt
verblüffend schnellen und
haltbaren Glanz, färbt nicht ab und
macht die Schuhe geschmeidig
und wasserdicht. Ein Anstrich
genügt gewöhnlich für mehrere
Tage. Zu beziehen in Dosenver-
jchledener Grösse durch jede
Spezerei- und Schuhhandlung.

Alleiniger Fabrikant: O. H.
Plscher, schweizer. Zündhclz-
u. Fettwarenfabrik, Fehraitorf.
Gegründet 1860. 1901

Alle Männer

die infolge schlechter Ju-
tfendgewohnheiten, Aus-
senreitungen u.dgl. in dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
dielichtvolle u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
aber Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwache zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50
In Briefmarken von Dr.
RumlerftHsilanatalt

Genf 477.

Appenzeller

Biberfiaden.
Versand, nach auswärts
Wiederverkäufer Rabatt

Ulrich Frehner
Konditorei, Bahnhofstrasse

Herisau. 1533

S Nasenröte
Gesichtsröte, gleich welcher
Ursache, entfernt Bianca!.
Hascher Eifolg und Unschädlichkeit

garantiert. Fl. 4 50 inkl.
Porto u. Pack, per Nachn. od
geg. Einsendg. in Briefmarken.
Postfach 438, Hauptbahnhof
/ürlch. 199?

Fortwährend neue Sujets
Sa Serienverzachniß es?
IM] auf Verlangen 3fc*I

Postfach 5576 BruggH

I
Feinsten, gefüllten

in verschiedenen Grössen
empfiehlt G. Grieash
immer, Konditor i, Herisau.
Schweiz. I.an de-aus- Teilung

11114: Silbern.- M. drille.

Sie treffen mich

immer wieder

aber nur in einer be-
stimmten Quelle. Es

bleibt sich nicht
gleich, wenn Sie was
suchen, das Sie nur
an einer bestimmten
Stelle linden können,
ob Sie Ihr Ziel, auf rUmwegen erreichen,
oderaufdem schnellsten,

bequemsten u.

billig-sien Weg.
Verschwenden Sie nicht
unnütz Kraft. Zeit u.
Geld! Sie treffen mich
immer wieder nur

durch eine Anzeige,
so klein Sie auch sein
mag. Der Inser-

tlonserfolg.

jchmerzloses Zahnziehen
Zahnersatz ohne Platten.

Plomben jeder Art.
¦ Massige Preise. ¦

A. HERGERT
ZÜRICH PAT. ZAHNT

Bahnhofstrasse 48
Ecke Augustinerg

¦ Telephon 6147 U

Ue»»U.lln»tli«>« - Z UHI C H - Uranlastraaae 11

X. tind Ältestes Havi» cior »obwoiz ±txr
sämtliche Aorzte- u.Krankenbedarfsartlkal

El(çono cta.emlaclie LaboratorlenZürioh - st O-allen - Basel - aenl

vumme, unangenehme unö anöere
Geschichten

Don Ko rl <î rng
Eusebius Rosenberg war In Keller Verzweiflung.

Soeben kalte sein ältester Sokn clas Prloatkontor
verlassen, nackclem er ikm eine .nette" Gesckickte
erzäkit katte! Rolllrllck war es wiecler eine alte"
Gesckickte: einem BaIIeltmä6eI clie Eke ver-
sprocken besonclere Umsläncle -, clle eingetreten,

verlangen eine sckleunige Einlösung «tes

Warles. Dos gibt es niemals!" sckrie cier alte
Kerr ln seinem 2orn, »versucke um jecien Preis
loszukommen!" Nun jo. Papa. 6er Preis
mlt l0>0Lv Tranken wäre 6ie clumme Gesckickte"
erlecZigt!" Was blieb übrig? Eusebius Rosenberg

zablte un6 6ie mihliebe" Gescbicbte war
aus 6er Welt geräumt.

Raum kalte er stck von seinem Sckreck erko»,
als sein 5Zweitgeborener 6as Bureau betrat.

Papa. Ick bin verklagt, muh blecken! Eine köckst

unangenekme" Gesckickte. kannst 6u 6ir 6enken.
mit ö000 Sranken läßt stck je6ock alles beseitigen.
Rtlt 6Ies«m Rapital kann clas Rläcicken einen

jungen, recktsckaffenen RIann keiraten, 6«r auck
«las Rin6 a6op»eren wllr6e. Was meinst clu?"
(tn6 6er Bater mackte große Augen uncl meinte"
nickt viel Gr nakm wiecier 6as Ekeckbuck

zur kZan6. um cile unglücklicke" Gesckickte zu
eriecllgen

IS.Ovl) Sranken für 6Ie beI6en Söbne an
einem Tag. «las war 6enn 6ock zu viel! Gut.
6ah er eine brave Tockter katte. 6Ie Ikm nickt so

viel GeI6 kostet. Un6 kaum, als 6les geclackt.
6a trat ouck Erna ein. Rlein lieber, golclener
Papa, gid mir ciock 6!e Einwilligung zur Ber-
mäklung mit Kerrn Dünnbein. Du weißt ."
Was, cliesen Rerl willst 6u belraten? Dazu gebe
Ick meine Einwilligung nie!" Aber, bester Papa,
es m u st sein. Er wußte mlck zu betören
meine lUnersakrenkelt Ick muß keiraten.
Er Ifl ja auck flelnrelck!" Du kast reckt, mein

Rin6. meine brave Tocbter. für 6eln
Bergnllgen muß Ick wenigstens nickt
bezaklen .1"

îîînoermuno
Kanna: Muetter. worum nett me üse

Illoxli müeße bacle. won-er us ci' Weit
cno ist?

Sritzli (scnnell einwendend): Ke. wos
meinst clenn du. will en cle Storcn
usem dräckige Sumps broclit liât!

Nachtschatten

Nun. bist clu glückiicl, geworden mit
cleinem Kerrn Prosessor?"

,.2lcn ja. wenn er nur nicnt so o

ergeh Ii cli wäre l" «En.
1«x>

wî-z«.l!li!iilîii
Hi>«nl»»ut V»-«,io«i»i»g
H.ep».r»lur>!ll î^IIer -vi-ieme.

I. Sr»o-i«!««»o SN
z»dr Svnr«,t»n,»»vr,in«n
v. ip»»»U?tio-»t»«>I»g, Tiiricb8.

Leskelàstr-.»se 2l.
^

Immês gut ssk.klt

mit 1307

Svilsz, Zürivn
?ar»6eplat!: 2.

^it? 1 n ^ î

Älll MiMeln
^usskrmâssigsn ?rsissn,

so^vis sZ.rntIioks
Musikinstruments
unÄ Ve»tsn6tsllo
ks.uksn Lis îtlli Kesten bsi
^6. Ns-irins:, Alusik-
d.»ns, Wettinxsn. àrx.

Xatàlo^ tirât,?.

mit unä UkNtS feäsr,
l.eidàinl>»nf NänjZe
leib, fettsuckt, VVsricler-
niere eto. lyyi)

fferner Vummi-Stirvll.pt» tür rvrampkaäern.
^Iles soiiäes, eigenes fsbrikat
empkiebit 2U mâssixen preisen

lzWiiiiM.sgi ililll gzilllgxöiisaiisilt lilZfiVA^
cigg (I^snt. ^üriLk). lelepkon »r. y.

emäsn, tragen, Lravatten,

o8kntl-Wr, 8oel(önlialtk^
.ttiilîZgi'8tliZ88g, ?ixzssgnkiZiil!Iuilx liiill

Ksrkn-i^0l1ö-kk8e!iäs!, l.s8inopl°k

M timtdet« ^
UI uuuvll l Unàdlîttltîl' °

!- istà.vor-û,zI.,b-st-Uni»«»'»»tt»«iI»»Ill» à«r »»
^> Z ciexenvârt unà »ollt» >n lc«i»er r«mj>i« leki-n, 2.
Z « vrixinsitopl rr. l.SV. prompter po,tver«»và.

>potoe>ce WoUIskvt-n. See-tr. S42. Zürlck 2. IZ

Restaurant zi. Sternen
^ibisi-iscisn dsi ^ürioi.

^ngvnvkmvr Spaziergang sus clor Sts6t.
«üfllok omptlaklt ,Iok ^ULZUSr r^5î--:i>'.

llIIIllIllIlllIIIIIIIIIIIIlllIIIIIIIIIllllIIIIIllIIllWIIIIIIIIIIIIIIllilllIIIllIIIII^

Lînriàungen,
wis: Wssoii-IVissotiinsn

sto. Ilstsrt
All. 8lîtiM.88 à e... UljnIkdâ.Ilîîf. k?. Ämeil.

M»^ XauF«i> Si» NUI»

II-îì^ì>«I- I»

kiZsW.!ki!
va- Vetter 1822Stunàeo
vor»uss»j;ellà. I^sssen Sie
»Icn v. mioà«rv«rtix>.-n àn-
"«boten, vie soicke bereits
Im rienâel sinà, oient liiu-
scken. preis I5r. l.S0. <Zx.

«trâsse^2S, Surick ^^ZZW

flse^s'z lloeàjilsli.lzi'èilie

unstreitig àes beste SckubputT-
mittel àer^et-t-eil. Icle»l< xidt

dsren 01en?, làrbt nicbt âd unà
inscrit àie Scbube ^esekmeiclix

eeniixt xe«o>!niicb lur mekrere

»cdieuener llrSsse àurck jecie
8pe?erei- unà Scdukdânàlunx.

u. retivsrentebrik, reriraltork.
oexruoà-t I8kt>. 1901

ui- Illlolxe scbieclil-r ^u-
^->-llà!;e-,vkvb«iIen. àus-

7.u de-i«keo ltir k'r I SV

in krielmHrkeo von il>I».
k»»r>Ion»UsiI»«>»î»Iî

Son» 477.

appenzeller

Siderkllllleii.

Uit-ieii ^î-sknst-
Konclltorel, kîsknkokstrssze

»urissu. i z

Z? lilssLnrôîlô
Ursâcke, entieint IZIsncst. Ks-

iceit xzrsntiert. ?I. 4 SV jnki.
Porto u. ?âclc. per bleckn, oà

pcâtisck 4Zsî NsuptdaknNoi
/0rlck. IWZ

W» ôsrienver^ckníô
âu/ Verlàrrczsn. AD

vostfâck 5Z78 Lrug?D

t
Koriài'cir i.»«,-»»»».

I'!iI4 ^Sili?ern° >l ^à^jlle.°^

51k !sàn mieli

stimmten (Zuell-. Ls
^

bleibt sicb nicbt

od Sie IN- Äel sui ^

billixsien Wex. Ver-

un->tit? Krskt ?cit u.
velà! Lietreikeii micb

tion»erfolc<.

Zâimer^Ivîei ?^aknz:íekeo
Xâknersât? okne k'Istteo.

k'îolnben je6er ^rt.
» >lâiîiKe preite. »

^u>-!ctt ^7. 5^tb>t7
bâbribotslroàic 4S
bcke ^ugu?tincrg
» lei-pkon 6147 «

Mi.tàZMlm.s. -------------- ZEî1--«zr»«? <:à«iic»1>»«Zà« I^»e»ìi»«i>i-«»««i»^1«-c»
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